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Kantonskanzlei des Kantons AR 

Büro des Kantonsrats 

Regierungsgebäude 

9102 Herisau 

 

Wald, 20. Februar 2021 

 

INTERPELLATION 

Regierungsrätliche Position zur Charta der Lohngleichheit im öffentlichen Sektor  

 

Sehr geehrter Herr Landammann, 

Sehr geehrte Herren Regierungsräte 

In meiner Funktion als Leiterin der Geschäftsstelle der Frauenzentrale AR bin ich auf die Charta der 

Lohngleichheit im öffentlichen Sektor, die 2016 durch das eidgenössische Departement des Inneren EDI, 

bzw. durch Büro für die Gleichstellung von Frau und Mann EBG lanciert wurde, aufmerksam geworden. 

Bis heute haben diese Charta 16 Kantone und 104 Gemeinde unterzeichnet und damit zum Ausdruck 

gebracht, dass sie die Lohngleichheit in ihrem eigenen Verantwortungsbereich unterstützen wollen. 

Leider habe ich dort die Unterzeichnung durch unseren Kanton sowie unseres Hauptortes Herisau 

vermisst.  

Seit 1981 ist die Lohngleichheit in der Bundesverfassung rechtlich geregelt: «gleicher Lohn für gleiche 

Arbeit». Selbst nach 30 Jahren seit Einführung des Artikel 8, Abs. 3 ist die Lohngleichstellung noch nicht 

erreicht. Gemäss Regierungsprogramm 2020-2023 will sich der Kanton als fortschrittlicher und 

kompetitiver Arbeitgeber auszeichnen (siehe Seite 4) und damit auch ein Vorbild für private 

Unternehmen und Firmen sein. 

Gestützt auf Art. 73 der Geschäftsordnung des Kantonsrates bitte ich den Regierungsrat zu folgenden 

Fragen Stellung zu nehmen: 

• Welche Erkenntnisse hat der Regierungsrat zur Lohngleichstellung in der Kantonsverwaltung? 

• Werden die Löhne der Kantonsangestellten (Frauen und Männern in gleichen Positionen) 

systematisch überprüft und verglichen (Der Bund stellt dazu ein einfaches Tool zur Verfügung: 

«Logib» (https://www.logib.admin.ch/home)? 

• Falls es bereits Auswertungen gibt, sind diese öffentlich zugänglich?  

• Beabsichtigt der Regierungsrat sich der eidgenössischen Charta der Lohngleichheit im öffentlichen 

Sektor anzuschliessen? Falls ja, wann wird dieses Thema angegangen und wann wird auch der 

Kanton Appenzell Ausserrhoden unterschreiben? 

Für die Beantwortung der Fragen bedanke ich mich im Voraus.  

Freundliche Grüsse 

 

Fabienne Duelli 

Kantonsrätin, Fraktion SP 

0100.126




